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DieWohnungsverhältn' sseimSephember.DieVerhältnisseauf denWiener
Wohnungsmarktehaben sich in Septembergegenüberden Vormonatennicht
wesentlichwerändert.BetrugdieHahldervermietbarenunnöbliertenWoh¬
nuagenimAugust120soist sie in Septemberauf117 ,darunter103leer¬

stehende zurückgegangen .Diese Wohnungensind aber fast alle infolgebau
licherMängeloderaussanitärenGründennichtbewohnbar.Vondiesen108
Wohnungenentfallen auf die Kleinwohnungen79 ,auf die kleineren Mittel

wohnungen15 ,aufdiegrösserenMittwohnungen8 undaufdiegrossenWoh¬
nungen6 .DievermietbarennöbliertenWohnungenundZimmersind imBerichts
menateum37 auf 123 zurückgegangen ,wovon115 sofort bezichbar sind .Die
vermietbarenGeschäftalckale sind in Septemberzurüchgegangenundbetrager
89 ,darunter 783 leerstehende .Die Besucherzahlder Stellen desWohnungs¬

Nachweses ist im September un rund 2000 auf 13000gestiegen .

LieGesundheitsverhältnisseimSeptenber.DieGesundheitsverhältnisseWhenz
zeigen im September eine hedeutende Zunahne des Krangenntandes imVerglein
zum Vormonate ,während in normalen Zeiten ein sinmen desKrankenstandes

nach den Witterungsverhältnissenbis in den Novemherhecbachtet werdenMonn
te .VondenderAnzeigepflichtunterliegendenInfektionskrankheitenkamen

lamitegarichtswahlen.Eswirdneuerlichdaraufaufmerksangemacht,dass
eämtliche Gewerbeinhaberin Wiener Gemeindegehietverpflichtet sind ,dem
WienerMagistratbis längstens12 .Novemberdie zur AnlegungderWählerli
benfür die GewerbegerichtswahlenerforderlichenDatenunterBenützungder
i demmangistratischen Bezirksäntern erhältlichen Formukarenabzugeben .

chterstattung der Anneldungist unter Strafegestellt .

222 Fälle gegen 181 inSaptemberzur Behandlung .Hiewen entfallen auf Sehar - ¬

lach111 ,auf Diphterie141 ,auf Trphus60 ,auf Ruhr608 ,auf Elattern1und
aufVarizellen27 .DieSterblichkeitwargeringeralsimVormonate,anchge¬
ringer als imSeptemberdesVorjahresals die Grippeherrschte ,abenagwe
die WienerBevölkerungin Betracht kennt grösser als im SeptemberderKriegs
jahre1915und1916. DiegrössteZahlderWodesfälleentfielaufLungeatuber-¬
kulose uad Skophulosenit 548 Fällen .Ander Sterblichkeit war dasnännliche
Ceschlechtmit45 ,dasweiblichemit55Promentheteiligt.

EmilKirstDirektorderGaswerke. . ,gestorhen.GesternstarbderDirektot
der städtischen Gaswerkeis P .EmilKirst .Er trat in Jahre 1831in denNen- ¬
zeptsdienstheimMagistrate,wurdein Jahre1899als Verwaltungssekretärin
denDienstderGaswerkegenenmenundmitderFührungderadministrativenGe¬
schäftebeimBauder Gaswerke,bei derenVorarbeitener schenmitgearheitet
hatte ,betraut .1903wurdeer zunDircktionsratundsechsJahrespäterzum
Direkter-Stellvertreterernannt .VoreinemHonattrat er in denRuhestand,
ahs welchemAnlasssihmin Anerkennungseiner vieljährigenwerdienstvellen
TätigkeitderTitelDirekterverlichenwurde.

Lofelabgahe.UittwuchhisFreitagwerdenin 9 .und10 .Bezirkitalien: .
scheKartoffelnzumPreisevenF . 56prokggegenAbtrennungdesAbschnit.
tes. L "derKartoffelkarteabgegeben.

e Füürungder Linio 58 der Strassenbahndurch die Hofallee .DieBezirks -¬
entretungHietzinghatbeantragt ,dieLinie58derStrassenbahnnichtmehr

duremdieWinkelnannstrasseBondernwiederwiefrüherdurchdieHofallcezu
führen.DieStrassenbahndirektinehatsichdagegenausgesprochen,weildurch
die HofalleschnadieszweiLiniender StrassenhanngehenundStR .Weiglhat
sichinStadtrateanlässlichseinesBerichtesüberdieseAngelegenheitdem
GutachtenderStrassenbahndirektionangeschlossen.DenAntragederBezirks¬
vertret ungwurdenichtstattgegeben.

e
EinArnanginals Wohnhaus.ImStadtrateberichteteStR .Dr .Grünüberdie
vorübergehendeBenütnungdes Armenhausenin der Trauttmansdorffgasse24zu
Wehnzweegen.DaJndiesenArnenhausnurzweiPfleglingeuntergebrachtsind ,
Sie auchimLainnerVersorgungshausUnterkunftfinden können ,steht derge¬
daantenResützungdesArmenhausesnichtsin Wege.DiehazüglichenAnträgedes
Referentenwandengenennigt. -StP .SieglherichteteüberdieVerwendungder
aufalsenenenSchulein derAlleegasse4 zuWohnewecken.DieRäumlichkeiten

ürendürsergeecbevenwendtwerden .DerStadtrat stimmteden
artn .
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